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J. MILLAR WATT

Sîebelfpalter gut als Au£entropien,
man sieht wieder klarer.

unt» örtttbammmut bittet
ein Appenzeller Patriot

Das trajrisrhe Schicksal
eines edeln Appenweilers

Historisches Schauspiel in fünf Aufzügen von

Jakob Hartmann
(Chemifeger Bodemaa)

Preis Fr. 2.50.
Zu beziehen beim Autor Jakob Hartmann in Heiden.

Champagne

Schweizer Haus gegr. 1829 Mauler & Cie., Môtiers

Buffef

Ein Geschenk-Abonnement auf den
Nebelspalter macht immer Freude I

Lassen Sie es sich gesagt sein
wenn Sie noch länger an Ihre überanstrengten Nerven solche
Zumutungen stellen, komml es eines Tages zum Zusammenbruch.
Ihr Nervensystem ist sehr geschwächt und doch tun Sie nichts
zur Behebung dieses kritischen Zustandes. Das ist Leichtsinn !»

«O bitte, ich habe letztes Jahr vierzehn Tage ausgesetzt. Länger war ich nicht abkömmlich » «Natürlich,

die alte Leier: keine Zeit. Ruhe und Abkehr von der gewohnten Arbeit sind schon recht; aber es
braucht mehr. Sie müssen etwas zur Stärkung und Kräftigung nehmen. Ich denke da in erster Linie an
Dr. Richards Regenerationsplllen. Das isf ein vegetabilisches Produkt, aus exotischen Pflanzen gewonnen.
Diese Pillen sind ein überaus wirksames Kräftigungsmittel der Sexualsphäre bei Neurasthenie, vorzeitiger
Impotenz und Schwächezuständen infolge geistiger oder körperlicher Ueberarbeit.» «Wissen Sie, ich habe
ein gewisses Mißtrauen gegen solche Mittel und glaube nicht an eine nachhaltige Wirkung.» «Ihr
Mißtrauen isf unberechtigt, denn Dr. Richards Regenerationspillen haben sich seit Jahrzehnten als überaus
wirksam erwiesen zur Wiedererzeugung und zur Verjüngung der Nervenkraft. Zahlreiche ältere Herren,
namentlich Wissenschaftler, zählen seit langem zu den regelmäßigen Bezügern und bestätigen, dafj sie
ihre Leistungsfähigkeit in jeder Beziehung durch Dr. Richards Regenerationspillen auf der Höhe halten.»
Preis pro Dose à 120 Pillen Fr. 5. Verkauf und Versand durch den Alleinfabrikanten Dr. Otto Brunner,
Paradiesvogel-Apotheke, Zürich 1, Limmatquai 110. Verlangen Sie Gratisprospekt.

Besonders jetxt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn jel

Steiner AG Bern

ToßcaneUi
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